
Fürbitten

Jesus selbst zeigt sich uns heute als der, der betet. Sein Beten
nimmt uns mit unseren Bitten in die Bewegung zu Gott, sei-
nem und unserem Vater, hinein. So rufen wir:

- Jesus betet um die Einheit der Christen. Wir verbinden uns
mit ihm und bitten Gott für alle, die an seinen Sohn glauben,
um die Kraft zu einem glaubwürdigen Zeugnis. -  Gott, du
Spender des Geistes.

- Jesus betet um seine sichtbare Herrlichkeit in der Welt. Mit
ihm beten wir darum, dass die Menschheitsfamilie in Frieden
und Gerechtigkeit zusammenfinden möge. Gott, du Spender
des Geistes.

- Jesus betet darum, dass Gottes Name allen bekannt werde.
Gib dass alle ihn als alleinigen Herrn über Leben und Tod an-
erkennen. Das Leben vom Augenblick der Zeugung bis zu
seinem natürlichen Ende mit Liebe begleiten und schützen. -
Gott, du Spender des Geistes.

- Jesus betet für uns und lehrt uns füreinander zu beten. Vol-
ler Dank und Lobpreis beten wir zu Gott, dass er unsere El-
tern und Großeltern segne und ihnen Gesundheit und Le-
bensmut schenke und ihnen alle Mühen für uns lohne. Den
Verstorbenen schenke er die ewige Seligkeit. Gott, du Spen-
der des Geistes.

- Jesus betet darum, dass der Name Gottes allen bekannt
werde. Mit ihm beten wir, dass alle, die nach Gott fragen und
suchen, ihn auch finden. Gott, du Spender des Geistes.

- Jesus betet angesichts seines Todes. Mit ihm beten wir für
alle, deren Leben auf dieser Welt zu Ende geht, um seine trö-
stende Nähe. Gott, du Spender des Geistes.

Gott, durch deinen Sohn Jesus Christus zeigst du dich als der
liebende himmlische Vater, der einen neuen Himmel und eine
neue Erde schafft. Darum lobpreisen wir dich durch ihn, Jesus
Christus, unseren Herrn.
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Sonntagvorabendmesse am 7. Osterso.C2013
Eins sein mit Christus in Gott

Neunkirchen 11. Mai 2013 18.00

TAGESGEBETTAGESGEBETTAGESGEBETTAGESGEBET

Allmächtiger Gott, wir bekennen, daß unser Erlö-
ser bei dir in deiner Herrlichkeit ist. Erhöre
unser Rufen und lass uns erfahren, daß er alle
Tage bis zum Ende der Welt bei uns bleibt, wie er
uns verheißen hat. Er, der in der Einheit des
Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in
alle Ewigkeit.

EINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSER
In der Einheit mit Jesus Christus haben wir auch
die Einheit mit dem Vater. So dürfen wir beten,
wie Jesus Christus es uns gelehrt hat: Vater un-
ser im Himmel

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Jesus Christus vollendet uns in der Einheit mit
Gott und untereinander. Deshalb bitten wir: Herr
Jesus Christus

KOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERS Johl7,22
Ich bitte dich, Vater, laß sie eins sein, wie wir
eins sind. Halleluja.

Einführung 7. Ostersonntag CEinführung 7. Ostersonntag CEinführung 7. Ostersonntag CEinführung 7. Ostersonntag C
Die Tage zwischen Himmelfahrt und Pfingsten

sind Tage des besonderen Gebets um den Heiligen
Geist. Wie unser Atem begleitet und trägt er unser
christliches Leben. 

Normalerweise bemerken wir unser Atmen nicht
und empfinden es als selbstverständlich, dass wir
genügend Luft bekommen. Viele üben aber auch die
richtige Atemtechnik ein; und uns Christen tut es
ebenfalls gut, das richtige Atmen des Geistes ein-
zuüben. 

Der Geist atmet in uns, aber wir können darum
beten, dass er uns immer noch tiefer durchdringt,
und wir können uns für ihn öffnen, indem wir be-
ten. Unser Gebet ist immer vom Geist getragen, es
ist bereits das Atmen des Geistes in uns, und da-
her gibt es auch keine bessere Einübung als das
Gebet.

In der Stille wollen wir uns Christus mit uns
Sorgen und unseren Sünden anvertrauen und ihn bit-
te, dass er uns erhört und heilt.
--Stille--

KYRIE-RUFEKYRIE-RUFEKYRIE-RUFEKYRIE-RUFE

Herr Jesus Christus,
du bist Alpha und Omega, Anfang und Ende. Herr,
erbarme dich.
Du bist das Haupt der Kirche. Christus, erbarme
dich.
Du sendest uns deinen Geist. Herr, erbarme dich.



Fürbitten

Jesus selbst zeigt sich uns heute als der, der betet. Sein Beten
nimmt uns mit unseren Bitten in die Bewegung zu Gott, sei-
nem und unserem Vater, hinein. So rufen wir:Gott, du Spender
des Geistes.

- Jesus betet um die Einheit der Christen. Wir verbinden uns
mit ihm und bitten Gott für alle, die an seinen Sohn glauben,
um die Kraft zu einem glaubwürdigen Zeugnis. - Gott, du
Spender des Geistes.

- Jesus betet um seine sichtbare Herrlichkeit in der Welt. Mit
ihm beten wir darum, dass die Menschheitsfamilie in Frieden
und Gerechtigkeit zusammenfinden möge. Gott, du Spender
des Geistes.

- Jesus betet darum, dass Gottes Name allen bekannt werde.
Gib dass alle ihn als alleinigen Herrn über Leben und Tod
anerkennen. Das Leben vom Augenblick der Zeugung bis zu
sinem natürlichen Ende mit Liebe begleiten und schützen.

- Jesus betet für uns und lehrt uns füreinander zu beten. Vol-
ler Dank und Lobpreis beten wir zu Gott, dass er unsere El-
tern und Großeltern segne und ihnen Gesundheit und Le-
bensmut schenke und ihnen alle Mühen für uns lohne. Den
Verstorbenen schenke er die ewige Seligkeit. Gott, du Spen-
der des Geistes.

- Jesus betet darum, dass der Name Gottes bekannt werde.
Mit ihm beten wir, dass alle, die nach Gott fragen und su-
chen, ihn auch finden. Gott, du Spender des Geistes.

- Jesus betet angesichts seines Todes. Mit ihm beten wir für
alle, deren Leben auf dieser Welt zu Ende geht, um seine trö-
stende Nähe. Gott, du Spender des Geistes.

Gott, durch deinen Sohn Jesus Christus zeigst du dich als der
liebende himmlische Vater, der einen neuen Himmel und eine
neue Erde schafft. Darum lobpreisen wir dich durch ihn, Jesus
Christus, unseren Herrn.
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7.Osterso.C2013 Heiliggrabkapellen Kirchweih
Eins sein mit Christus in Gott

Neunkirchen 12.Mai 2013 9.00

Einführung
Es ist eine gute Fügung, die Grabkapellenkirch-

weih fällt immer in die österliche Zeit.

Anastasis - Auferstehung heißt in Jerusalem der Ort,
wo der am Kreuz getötete Jesus ins Grab gelegt wurde;
Denn das Grab Jesu war zugleich der Ort seiner Aufer-
weckung von den Toten. So können wir die Heilig Grab-
kapelle wie in Jerusalem auch Auferstehungkirche nen-
nen. 

Heute ist auch Muttertag. Gezeugt durch unseren
Vater hat uns unsere Mutter geboren. Unsere Eltern ha-
ben uns in der Taufe Jesus Christus anvertraut. Er
schenkt uns Anteil an seiner Auferstehung. Wer gebo-
ren wird hat auch die Chance zum ewigen Leben aufzu-
erstehen. 

Wir danken heute Gott, der uns durch unsere Mutter
und unseren Vater das Leben geschenkt hat. Durch die
Taufe und die Hinführung zum christlichen Glauben ha-
ben sie uns die Tür geöffnet für das ewige Leben bei
Gott.

Die Tage zwischen Himmelfahrt und Pfingsten sind
Tage des besonderen Gebets um den Heiligen Geist.
Wie unser Atem begleitet und trägt er unser christliches
Leben.

Der Geist atmet in uns, aber wir können darum be-
ten, dass er uns immer noch tiefer durchdringt, und wir
können uns für ihn öffnen, indem wir beten. Unser Ge-
bet ist immer vom Geist getragen, es ist bereits das At-
men des Geistes in uns, und daher gibt es auch keine
bessere Einübung als das Gebet.

In der Stille öffnen wir uns für den anwesenden Herr
Jesus Christus und bitte ihn: Er möge uns reinigen von
Sünde und Schuld. Er will uns ja bereit machen für das
ewige Heil, für die Auferstehung.

--Stille--
KYRIE-RUFE
Herr Jesus Christus,
du bist Alpha und Omega, Anfang und Ende. Herr, er-
barme dich.
Du bist das Haupt der Kirche. Christus, erbarme dich.
Du sendest uns deinen Geist. Herr, erbarme dich.

TAGESGEBET
Großer und heiliger Gott,
jedes Jahr feiern wir den Weihetag dieses heiligen Hau-
ses.
Wir bekennen, daß unser Erlöser bei dir in deiner Herr-
lichkeit ist. Erhöre unser Rufen und lass uns erfahren,
daß er alle Tage bis zum Ende der Welt bei uns bleibt,
wie er uns verheißen hat. Er, der in der Einheit des Heili-
gen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.

EINLADUNG ZUM VATERUNSER
In der Einheit mit Jesus Christus haben wir auch die Ein-
heit mit dem Vater. So dürfen wir beten, wie Jesus Chri-
stus es uns gelehrt hat: Vater unser im Himmel

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Jesus Christus vollendet uns in der Einheit mit Gott und
untereinander. Deshalb bitten wir: Herr Jesus Christus

KOMMUNIONVERSVgl. Johl7,22
Ich bitte dich, Vater, laß sie eins sein, wie wir eins sind.
Halleluja.


